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Ausgabe 3 – April  2003 

 
 
 

GEMEINDE-NACHRICHTEN 
 
 

S p e r r m ü l l: 

 
Es wird hiermit bekanntgegeben, daß die Frühjahrs – Sperrmüll-
abfuhr durchgeführt wird.  
 
SPERRMÜLL kann 
 

am Mittwoch, dem 7. Mai 2003 von 8.00 - 20.30 h und 

am Donnerstag, dem 8. Mai 2003 von 8.00 - 12.00 h 

 
zum   D o r f p l a t z   in Telfes gebracht werden. 
 
SPERRMÜLL ist nur jener Haushaltsmüll, der wegen seiner Größe 
oder Form nicht in die für die Sammlung des Haushaltsmülls auf den 
einzelnen Grundstücken bestimmten Müllbehältern eingebracht 
werden kann. 
 



Um eine geordnete Abfuhr zu gewährleisten, dürfen bei der 
Sperrmüll-Sammlung nicht angeliefert werden: 
 
- kein Haushaltsmüll,                           - keine Gartenabfälle,  
- keine Batterien,                                - keine Problem(Gift)stoffe,    
- kein Altpapier und keine Kartons,     - keine betrieblichen Abfälle,  
- keine sonstigen trennbaren Müllgegenstände, 
 
Ausnahmsweise dürfen nachstehend angeführte Gegenstände, welche 
vom übrigen Sperrmüll getrennt zu lagern sind, angeliefert werden. 
 
-  Eisengegenstände 
-  Holz, Holzabfälle (beschichtet und unbeschichtet) 
-  Fenster und Türen (Beschläge müssen nicht entfernt werden –  
   Container für Glas von Fenstern und Türen ist vorhanden) 
-  Reifen (mit und ohne Felge) 
-  Elektronikschrott wie EDV-Geräte, Drucker, HIFI-Geräte, 
   Video-Geräte, Fernseher etc. 
-  Kühlschränke 
-  Bauschutt (in geringen Mengen)                                                         
                                              
Für die Entsorgung nachstehender Gegenstände werden folgende 
Gebühren verrechnet bzw. bei der Abgabe gleich einkassiert: 
 
-  PKW-Reifen mit und ohne Felge:    €    1,-- inkl. Mwst. (pro Stk.) 
-  Traktor-Reifen:                             €  33,-- inkl. Mwst. (pro Stk.) 
-  Elektronikschrott:                         €  0,15  inkl. Mwst. (pro Kg) 
- Bildschirme (TV, Computer):    €  0,30  inkl. Mwst. (pro Kg) 
-  Kühlschrank:                                  €  24,-- inkl. Mwst. (pro Stk.) 
 
Falls am Kühlschrank eine Gutschein-Plakette (€ 7,27 bzw. S 100,--) 
aufgeklebt ist, wird dieser Betrag abgezogen. 
Falls eine weiße Kühlgeräte - Entsorgungsplakette aufgeklebt ist, 
kostet die Entsorgung von Kühlgeräten nichts. 
Kühlgeräte mit anderen Entsorgungsplaketten (grüne) können bei der 
Sperrmüll-Abfuhr nicht kostenlos entsorgt werden. 
Bei Kühlvitrinen (ab 3 m) gilt ein anderer (teurerer) Preis. 



Die Anlieferung des Sperrmülls und der übrigen o.a. Gegenstände 
darf ausschließlich nur während der angeführten Zeiten erfolgen.  
Eine Anlieferung außerhalb dieser Zeiten ist  n i c h t  erlaubt. 
Es wird an die Ehrlichkeit der Gemeindebürger appelliert, daß keine 
gebührenpflichtigen Gegenstände während der Nachtzeit "schwarz" 
und somit auf Kosten der Allgemeinheit abgeliefert werden. 
Da diese Appelle bei den letzten Sammlungen ungehört blieben, wird 
bei dieser Sperrmüllsammlung zeitweise eine Nachtwache Kontrollen 
durchführen. 
 
 

A s p h a l t i e r u n g: 
 
Im Sommer – Herbst 2003 finden weitere Asphaltierungen von 
Gemeindewegen statt. 
Im Zuge dieser Asphaltierungen ist es auch möglich, daß private 
Flächen durch die von der Gemeinde beauftragte Firma asphaltiert 
werden. 
Die Gemeinde wird sich dafür einsetzen, daß Privaten für 
Asphaltierungen der „Gemeindepreis“ in Rechnung gestellt wird. 
 
Alle, welche Asphaltierungarbeiten planen, möchten sich bitte beim 
Gemeindeamt melden. 
 

 

J u n g b ü r g e r f e i e r: 
 
Am Samstag, dem 26. April 2003 fand in der Schlicker Alm die 
Jungbürgerfeier für die Jahrgänge 1980 – 1985 statt. 
In der Schlicker Kapelle wurde für die Jungbürger eine Messe von 
Pfarrer Rupert Breuer abgehalten, welche von Julia und Ernst Künz 
musikalisch gestaltet wurde. 
Bei der Feier konnte Bgm. Peter Lanthaler neben den anwesenden 
Jungbürgern und Gemeinderäten noch Bezirkshauptmann Dr. Herbert 
Hauser und Alt-Bgm. Josef Thaler begrüßen. 
Die Jungbürger verzichteten auf das Jungbürgerbuch, welches bei 
früheren Feiern den Jungbürgern übergeben wurde. 



Dafür wird auf Wunsch der Jungbürger ein Betrag an die Lebens- 
hilfe Schönberg überwiesen.  
Leider nahmen an der gelungenen Feier nur ca. 1/3 der geladenen 
Jungbürger teil. 
Es stellt sich somit für die Zukunft die Frage, ob eine solche Feier 
überhaupt noch abgehalten werden soll bzw. erwünscht wird, wenn 
2/3 nicht daran teilnehmen. 
 
 
B a u g r ü n d e  –  Flächenwidmungsplanänderungen: 

 

Flächenwidmungsplanänderungen für Baugründe werden in letzter 
Zeit nur mehr durchgeführt, wenn vom Antragsteller der Baugrund 
an einen Telfer mit Wohnbedarf übergeben wird. 
Falls dies nicht der Fall ist, wird eine Widmung ev. nur durchgeführt, 
wenn der Antragsteller der Gemeinde ein Vergaberecht für das be- 
treffende Grundstück für die Dauer eines Jahres einräumt. 
Dzt. sind mehrere Umwidmungsverfahren im Gange. 
Wer Interesse an einem Baugrund hat, soll sich bitte im Gemeinde-
amt melden. 
 
 

J a h r e s r e c h n u n g   2002: 

 

In der Gemeinderats-Sitzung vom 28.4.2003 wurde die Jahres- 
rechnung für das Jahr 2002 einstimmig genehmigt. 
Nachstehend eine kurze Zusammenfassung der Rechnung 2002: 
 
Die Einnahmen im ordentlichen Haushalt betrugen € 1.866.154,81 und 
die Ausgaben € 1.716.360,54. 
Die Einnahmen im außerordentlichen Haushalt betrugen € 182.140,41 
und die Ausgaben € 182.140,41. 
Der Gesamthaushalt (Jahresergebnis 2002) erbrachte somit einen 
Rechnungsüberschuß von € 149.794,27. 
Der Schuldenstand Ende 2002 betrug € 348.057,49. 
Das sind € 253,87 pro Einwohner (bei 1369 Einwohner lt. letzter  
Volkszählung im Jahr 2001). 



Die Leasingverpflichtungen für das Gemeindehaus im Jahr 2002 be- 
trugen € 57.943,77. 
Der Verschuldungsgrad betrug 31,31 % (ohne Leasingverpflichtung) 
und war somit niedriger als im Jahr 2001 mit 44,11 %. 
Der Kassenstand Ende 2002 betrug € 72.687,68. 
Die Beteiligungen betrugen € 12.790,41. 
Die Einnahmenrückstände betrugen Ende 2002 € 187.044,46. 
Die Personalkosten betrugen 2002 € 250.852,29. 
Die Bezüge der Organe (Bgm. und Bgm.-Stellv.) betrugen € 40.779,83. 
Die Rücklagen betrugen Ende 2002 € 2.944,51. 
Die Haftungen betrugen € 3.856.363,24. 
  
 

 

VEREINS-NACHRICHTEN 
 
 
B r a u n v i e h z u c h t v e r e i n   Telfes: 

 
Der Braunviehzuchtverein Telfes lädt am Samstag, dem 3. Mai 2003 
zum 60-jährigen Jubiläum des Vereines, zur Stubaier Gedächtnis- 
Talausstellung für Josef Denifl und Otto Bacher sowie zur Dorftier-
schau Telfes (mit Kinder-Tierausstellung) ein. 
Die Veranstaltung findet bei den Schwimmbad- undTenniscamp – 
Parkplätzen statt.  
 
Programm: 
 
8.30 Uhr  Auftriebsende 
9.30 Uhr  Einmarsch der Musikkapelle Telfes und Pferde- 
   gespann vom Dorfplatz zum Festplatz  
10.00 Uhr  Tiersegnung und Begrüßungen 
anschließend Beginn des Preisrichtens 
ca. 15.00 Uhr Wahl der „Mrs. Stubai“ 
anschließend Preisverteilung für die Kinder-Tierausstellung 
ab 19.30 Uhr 1. Stubaier Tierzüchterball im Festzelt mit 
   Preisverteilung  



Auf zahlreichen Besuch freuen sich die Telfer Mitwirkenden. 
 
Schaubesprechung für Dorftierschau: Alt-Tierzuchtdirektor 
        Dipl-Ing. Max Partl 
 
Ehrenschutz: Präsident ÖR Ludwig Penz 
   Bundesobmann Labg. Anton Steixner 
   Chef der Schlick 2000 KR Karl Pittl 
   Alt-Bgm. Josef Thaler 
   Bgm. Peter Lanthaler 
 
 
S p o r t v e r e i n    Telfes: 

 
Ab Montag, dem 12. Mai 2003 ist der Telfer Fußballplatz wieder 
bespielbar. 
 
Das Fußballtraining am Sportplatz findet zu folgenden Zeiten statt: 
 
für Altherren ab 30 Jahren:     ab 12.5.2003  
       jeden Montag ab 18.30 h 
 
für Allgemeinheit ab 14 Jahren:  ab 14.5.2003  
       jeden Mittwoch ab 18.30 h 
                                    

ACHTUNG:  Benützung des Sportplatzes nur mit Turnschuhen 
                     (keine Stollenschuhe);  
 
Es wird darauf hingewiesen, daß die Benützung des Sportplatzes 
sowie die Teilnahme am Training auf eigene Gefahr erfolgt. 
Der Sportverein bzw. die Gemeinde übernimmt für Unfälle keine 
Haftung.  
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